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Gesetz über den Justizvollzug (Justizvollzugsgesetz; JUVG)  
 
 
Beschlussesentwurf: 
 
§ 9 Absatz 1 soll lauten: 
1 Die  Behörden des Justizvollzugs können Personendaten, einschliesslich besonders 
schützenswerte Daten und Persönlichkeitsprofile, bearbeiten oder bearbeiten lassen, sofern sie 
diese Daten zur Erfüllung ihrer gesetzlichen Aufgaben benötigen. 
 
§ 24 Absatz 3 soll lauten: 
3 Bei Gefangenen können Atemluftkontrollen, Blutentnahmen, Urinproben, Kontrollen von 
Körperöffnungen und Ähnliches angeordnet werden. 
 
§ 30 Absatz 5 soll lauten: 
5 Die Behörde macht die informationsberechtigten Personen auf die Vertraulichkeit der bekannt 
gegebenen Informationen gemäss Artikel 12 des Bundesgesetzes über den Datenschutz vom 
19. Juni 19921) aufmerksam. 
 
§ 31 Absatz 1 soll lauten: 
1 Die Behörden des Justizvollzugs können bei den Strafverfolgungs- und Gerichtsbehörden die 
für die Durchführung des Vollzugs erforderlichen Verfahrensakten, einschliesslich besonders 
schützenswerter Personendaten und Persönlichkeitsprofile, mittels Gesuch einfordern. 
 
Änderungsantrag JUKO: 
 
§ 28. Als Absatz 4 soll angefügt werden soll lauten: 
4 Wird die massnahmen-indizierte Zwangsmedikation für längere Zeit angeordnet, muss diese 
regelmässig überprüft und neu angeordnet werden. 
 
 
 



  

 

Im Übrigen Zustimmung zum Beschlussesentwurf des Regierungsrats und zum Änderungsantrag 
der JUKO. 
 
Für die Redaktionskommission 
Präsident:  Aktuarin:  
Kurt Henzmann Pascale von Roll 
 
 
Sprecher/in der Kommission: Kurt Henzmann 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


